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Liebe Mitglieder des Vereins, liebe Burgschwalbacher Bürger, 
es geht uns doch allen so, ein Jahr geht im Flug vorbei und wir können es nicht glauben, dass es so ist. Es war ein erfolgreiches Jahr 
für uns alle. Durch unseren gemeinsamen Einsatz – wir haben von Mitgliedern und Bürgern nicht nur sehr guten Zuspruch sondern 
auch sehr gute direkte Unterstützung bekommen – ist es uns  gelungen zumindest die größte Gefahr – Bau eines Windparks mit  
11 Windkraftanlagen - von Burgschwalbach vorerst abzuwenden.  
 
Das heißt aber nicht, dass schon alles vorbei ist ! Viele in Burgschwalbach glauben, dass nach dem Beschluss der Ortsgemeinde gegen 
den Bebauungsplan und nach dem Beschluss der Verbandsgemeinde die 8. Fortschreibung des Flächennutzungsplans zu akzeptieren, 
keine oder nur noch wenige Windkraftanlagen  in Burgschwalbach gebaut werden können.  Das stimmt nicht !!!! 
 
Der Flächennutzungsplan ist noch nicht vom Kreisbauamt genehmigt! Dazu läuft noch der Genehmigungsprozess des regionalen 
Raumordnungsplans Mittelrhein – Westerwald (RROP), der noch zusätzlich zu den 19 ha auf dem Wehrholz genau gegenüber Richtung 
Kaltenholzhausen im einem geschlossenen Waldgebiet, eine privilegierte Fläche von ca. 200 ha für die Bebauung mit 
Windkraftanlagen vorsieht !! 
 
Wir haben beim Kreisbauamt gegen die 8. Fortschreibung des Flächennutzungsplans Einspruch erhoben da wir der Meinung sind, 
dass die Planungsgrundlagen, die dem Verbandsgemeinderat als Entscheidungsgrundlage vorgelegt wurden, in wesentlichen Punkten 
möglicherweise nicht auf der Grundlage von korrekten Fakten basiert. Wir haben auch Einspruch  gegen den Raumordnungsplan 
erhoben, um die Vernichtung eines sehr wertvollen geschlossenen Waldgebietes und damit unser Landschaftsbild zu verhindern.  
 
Am Donnerstag  den 10. März 2005 um 19:30 Uhr haben wir im Dorfgemeinschaftshaus unsere erste Jahreshauptversammlung, zu 
der wir alle Mitglieder des Vereins ganz herzlich einladen. Wir werden detailliert über die bisherigen Ergebnisse und dazu natürlich 
über unsere Hauptaktivitäten im Jahr 2005  informieren. Die Tagesordnung der Jahreshauptversammlung finden Sie auf der 
Rückseite. Wir bitten die Nichtmitglieder um Verständnis, dass wir die Jahreshauptversammlung nicht für alle öffnen, wir bitten Sie 
aber Mitglied zu werden, denn nur gemeinsam erreichen wir das Ziel „Keine Windkraftanlagen in Burgschwalbach“.  
Burgschwalbach, 3. März 2005   
gez. Harry Rollig           gez. Heinz D. Huth 
1. Vorsitzender            2. Vorsitzender 


